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Freätagj 5 . Juli 0918. Up-  186 . 52. Janrgang.

Wiesbadener Bade - Blaff
Rur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hnuptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
. ' , ' _r e'n?? Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen

° M eutsdiland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne
Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. == = ==

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade -Blatt ; Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm SO Pfg. Die
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

--■-i- schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Aus dem Kurhaus.
Svmplioniekonzert.

Unter Herrn Kurkapellmeister Hermann jrmers
Leitung wird heute Freitag abend 8 Uhr ein Symphonie¬
konzert des städtischen Kurorchesters im Abonnement
stattfinden.

Volkstümliche Doppelkonzerte.
Die Kurverwaltung hat für morgen Samstag um

4 und 8 Uhr bei aufgehobenem Abonnement Volks¬
tümliche Doppelkonzerte im Kurgarten vorgesehen.
Aur  Ausführung derselben ist neben dem städtischen
Kurorchester das Musikkorps des Füsilierregiments von
Gersdorff gewonnen . Ferner ist das Neumannsche
vuartett  aus Frankfurt a. M. zur Mitwirkung ver¬
pflichtet und' wird sowohl während des Nachmittags¬
ais auch des Abendkonzertes des KurorchesterS auf-
treten. Die Tageskarte kostet 1 Mk., die Karte zum
besuche des Nachmittags - oder Abendkonzertes 50 Pfg.

öas Neueste aus Wiesbaden.
f WC. Auszeichnung. Das Eiserne Kreuz I. Klasse

wurde verliehen dem Referendar Leutnant der Reserve
Kompanieführer im Grenadierregiment Nr . 10

a 8 ê lauer  von hier.
, .^uden dorffspende. Die sämtlichen hiesigen

i lc ”?sPielt heat er  haben sich erfreulicherweise ebenfalls
heutF Dienst der  guten Sache gestellt ; sie werden
Ta C • da& Sondervorstellungen geben und die ganze
rinSf Seinnâ me dem  hiesigen Ortsausschuss der Luden-

spende zuführen . Es steht zu hoffen, dass hieraus
erjspende ein namhafter Betrag zufliesst.

- , . Oie Zeit der Steuerzahlung . Die erste Steuerrate
an m”er“ad>  8 Tagen nach Empfang des Steuerzettels
Zim tle  Steuerzahlstelle , Rathaus , Erdgeschoss,
dpn \v/ 16> zu  entrichten . Die Kasse ist geöffnet an

n Werktagen von 8 bis 12i/2 Uhr , Dienstags und
61a| s auch nachmittags von 3 bis 4y2. Uhr . Es
P ehlt sich, die Steuern sofort nach Empfang des

i-^ a^ ®ttels zu entrichten , da später eine Abfertigung

ohne längeres Warten nicht möglich ist. Zahlungen
können auch durch Schecks auf hiesige Bankhäuser
oder durch Vermittelung von Banken oder im Post-
überweisungs - und Scheckverkehr erfolgen. (Näheres
siehe Rückseite des Steuerzettels.)

— Zur Bekämpfung der Obstschädlinge . Die
Feinde des Obstbaues aus dem Reiche der Insekten sind
neuerdings , und namentlich in diesem Jahre , so stark
und zahlreich aufgetreten , dass es eine zwingende Not¬
wendigkeit ist, kräftig und geschlossen den Kampf
gegen sie aufzunehmen und durchzuführen . Um die
Blütenstecher und Wickler zu fangen, muss man
schon jetzt Fanggürtel an den Stämmen anbringen.
Mit einem Bündelchen Holzwolle oder einem
Heuseil umwickelt man in Brusthöhe den Stamm und
bindet darüber einen Streifen von festem, wetter¬
beständigem Papier . Die genannten Schädlinge und
ihre Maden verkriechen sich unter diese Fallen um dort
zu überwintern und sich zu verpuppen . Im September
nimmt man die Gürtel ab und verbrennt sie, legt für
den Winter aber wieder neue an. Von der Firma Otto
Hinsberg in Nackenheim kann man auch Fanggürtel
aus Pappe beziehen ; sie sind billig, leicht anzubringen
und leisten sehr gute Dienste.

— Die Lichtspieloper „Martha “ im T h a 1i a theate I
findet grossen Beifall . Die ganze Aufführung ist, in wirkungs¬
voller Freilichtaufnahme 'festgehalten . Die Filmvorführung
und Orchester arbeiten genau zusammen , und die Sängen und
Sängerinnen entledigen sich ihrer Aufgabe mit Geschmack
und Ausdauer . Täglich finden 2 Tlauptvorstelliungen statt,
von 4—6% und 8—10% Uhr , ausserdem nachmittags von
6%—8 Uhr eine besondere Jugendvorstelhmg zu kleinen
Preisen.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Einfälle und Gedanken : In Frankreich ist der

Gelderwerb im allgemeinen mühelos , und die Art , wie
jemand zu seinem Gekte gekommen ist, spielt eine nur
untergeordnete Rolle. Zum Teil mag das in sprachlichen
Eigenarten seine Ursache haben . Während der
Deutsche gewissenhaft unterscheidet zwischen „Ver¬
dienen“ und „Gewinnen “, kennt der Franzose nur eines:
„gagner “ .

Kleine Nachrichten . A d a 1heit  S t, e f f t e v . der
Direktor des Kuvlmustheatevs in Bad Homburg »v. d . II ..
hat nach zwölfjähriger Tätigkeit seinen Vertrag mit der
Stadt Homburg gelöst , um sieh ganz der Leitung des Neuen
Operettentheaters in Bonn zu widmen.

Heinz Tovote,  dev bekannte Schriftsteller , der seit
einem Jahr als Leiter der Bnehprüfungsstelle Oberost in
Leipzig tätig war . ist an das Kriegspresseamt nach Berlin
berufen worden.

Aus unseren Kriegslagen.
— Englands tägliche Kriegskosten . Nach amtlichen

Ziffern belaufen sich die Kriegskosten Englands auf
6 848 000 Pfd. Sterling täglich.

— Was amerikanische Transporte nicht alles ent¬
halten. Der „Matin“ meldet aus Neu York, dass eine
stattliche Anzahl junger Mädchen aus allen Teilen der
Vereinigten Staaten, meistens Französinnen , sich zum
Militärdienst gemeldet haben, die demnächst nach
Frankreich eingeschifft werden.

Die lode.
— Eine „Berliner Modenwoche“ veranstaltet der

Verband der deutschen Mode-Industriellen zu Berlin
in den Tagen vom 5. bis 12. August dieses Jahres.
Sie ruft nicht etwa die Putzsucht , sondern den be¬
teiligten Handel , die verwandten Gewerbe , die hier in
Betracht kommende Industrie auf. Die Einkäufer und
Wiederverkäufer, das sind in erster Linie die Gäste , die
zur Modenwoche herangezogen werden sollen . Die
deutsche Mode - Industrie bildet einen
sehr wichtigen Posten im Wirtschafts¬
leben des Reiches.  An die fünf Milliarden setzt
sie in Friedenszeiten um, und sie beschäftigt viele zehn¬
tausende von Arbeitern . Diesen Industrie - und Erwerbs¬
zweig auch in der Kriegszeit aufrechtzuerhalten und
über diese hinaus weiter zu entwickeln, das ist ein
überaus wichtiges wirtschaftliches Interesse.

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E . Peters,  Wiesbaden.

• Auf der Kurpromenade.
°kr Menschen auf der Kurpromenade plaudert die

T i_n!Pk Schriftstellerin Dorothee Goebeler im „Berl.
0 -"Anz .“ in folgender launiger Weise:

Kurpromenade — Kaleidoskop — buntfarbig und
gestaltig , wechselnd im Handumdrehen , jeden

Augenblick ein anderes Bild!
Kurpromenade , wunderbarer „Kientopp“, gross-

anigstes Filmtheater der Welt. Wieviel Gestalten , was
mr Gesichter ; jedes einzelne eine Geschichte, Komödien
gu Tragödien , ganze Romane. Sie bauen sich auf und

rechen wieder ab rätselhaft und geheimnisvoll, ein
stilles Lächeln fordernd , ein Nachdenken weckend,
wieder entschwindend , noch lange nachklingend.

Sprachen aus aller Herren Land klangen im Frieden
Hier. Heute fehlt das internationale Publikum. Deutsch¬
land allein hat seine Kinder entsandt . Aber sie kamen
aus allen Gauen-, In endlosem Zug rollen sie vorbei —

a”d ab ’u ab ..1und auf- Die hypermoderne Eleganz
grosser Städte, uberflogen vori jenem leichten Horizont,
der alles oder vielmehr nichts mehr zu bezweifeln lässt.

^verstandene Reichtum des Krieges parvenü-
malhg protzenhaft , der solide Wohlstand der Provinz,

, Behaglichkeit des Landbewohners , die
zur mfaehheit, die sich mühsam absparte , was

»Kur nun einmal dringend nötig war.
paare*** F^ • ^ pen  springen hervor , da sind die Ehe¬
ste freh« , 1Alge  . ganz  jung — kriegsgetraut vielleicht,
elevant , A,rm ln Arm  und lachen und plaudern , „Sie“
Rosa mrii SDmmerfroh, heute in Blau, morgen in
harkicren q h a)der Weiss- Seidene Strümpfe in hoch¬

gibt L  hier noct -~ mFr̂ ÜhrdigA elef antaS Schulfzeugeine ^ >>tr  ihre Hand in der seinen —
voll Rauheit ?^ auclihand, nach so viel Monaten

Rauheit und Schlachtenlärm. Seine Augen strahlen

sie an, er kauft ihr Rosen, alle Tage Rosen, oder Orchi¬
deen, oder Lilien, brennend roten Mohn . Es tragen
viele Frauen Rosen hier ! Rosen, die Liebe ihnen gab.

Aber es sind auch andere , die tragen keine. —
Ältliche Ehepaare — Frauen in langen Röcken mit
Mänteln und Hüten aus sehr guten Stoffen, aber von
Schnitten und Formen , wie man sie früher einmal
trug — lang, lang ist es her . Wo „trägt “ man sie
heut noch ? Wo frisiert man solche Frisuren ? Ent¬
legene Städte tauchen auf.

Aber im Sommer reist man von dort ins Bad, denn
der „Hausarzt “ hält eine Kur für sehr nötig — und
schliesslich : „Man kann es ja.“ — Und man wohnt im
ersten Hotel, wie es sich gehört für — Honoratioren,
und morgens und nachmittags kommt man auf die Kur¬
promenade und geht da auf und ab — nebeneinander
her . So, wie man im Leben nebeneinander hergeht —
immer — — nebeneinander . Er kauft ihr keine Rosen
mehr . Hat er es überhaupt je getan ? Es liegt viel
Herbheit und viel Enttäuschung in diesen alten Frauen¬
gesichtem . Aber es gibt auch andere Paare , auch
schon alt und grau — in deren Augen flammt noch
heut ein Leuchten, und wenn sie sich zueinander neigen
und tuscheln und lachen, sieht man zwei die eins
sind — und der Nachglanz eines langen, glückhaften
Lebens gleitet wie ein Schimmer vorbei . —

Ein Kapitel für sich sind die Einsamen. Es gibt
ihrer auch unter den Männern , aber der Frauen sind
mehr . Männer finden leicht Anschluss , wenn sie ihn
haben wollen, Frauen wird es schwieriger . Es ist mit
dem Anschluss auf Reisen überhaupt so eine Sache.
Wer Genüge hat an einem kurzen gleichgültigen
Schnack — der hat ihn schnell und kommt bald zu
einem Dutzendkreis . Die Anspruchsvollen sind
schlimmer daran . Viel einsame Frauen sieht man hier

Wer weiss es. Sie sitzen auf den Bänken umher und
machen Handarbeiten oder lesen. Die Leihbibliothek
hat gute Kunden an ihnen. Manche haben auch ihren
Hund bei sich, wenigstens ein Wesen, mit dem man-
reden kann.

Auch der Hund ist eine Nummer auf der Kurprome¬
nade . Sehr viel Rassehunde sieht man! Schleifen
tragen sie alle, und heissen Fiffi, Cherrie, Pussie und
so ähnlich . Elegante Frauen tragen sie im Arm oder
führen sie an der Leine, Damenhündchen , Spielzeug.
Heute hätschelt man ihn in guter Laune, morgen be¬
fördert ihn eine Böse mit einem Schubs in die Ecke. —
Aber den einsamen Frauen ist er Freund und1 Kind , und
der Hund des Ehepaars ist Verzug von beiden — das
sieht man auf den ersten Blick. — Ersatz für die Kinder,
die man nicht hatte oder die das Leben nahm.

Und so wogt es hin und her und der „Flirt “ blüht,
der harmlose , und der, der nichts weniger als harmlos
ist und sein will . Es ist viel Feldgrau hier , die eisernen
Kreuze erster Klasse leuchten und erzählen Helden-
rnäVen. Da strahlen die Gesichter der Frauen auf und
die Augen der Mädchen folgen schwärmerisch dem
„Helden“. Fädchen knüpfen sich und Fäden — die
Schwiegermütter , die es werden wollen — haben gute
Zeit.

Denn es ist Sommer und die Rosen blühen — und
ihre Töchter sind hübsch , und die Männerherzen , die
so lange nichts gefühlt als Kriegsgrauen und Blut und
Tod , sie öffnen sich willig diesen lieben hübschen
Mädeln.

Und so glüht das Leben und sprüht in tausend
Lichtem, von oben aber sehen die Berge herab , die
alten grünen Berge, die schon soviel Leben kommen
und gehen sahen an dieser Stätte und immer wie er
kommen und gehen — kommen und gehen.

einsam geworden durch den Krieg, durch das Leben? _ _
Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro , Berlin.
* H , i ■ Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,
renäck8che ”ne und^ iepackyersifherungspolicen ohne Zustellungsgebtthr.
„Ä ' Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurüek-
Nicht benutzte ß . . „ n » fc1j, rail , tu und von allen

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Priertrir .h -Platz 2 . FernSDrecher 242 U. 2376. genommen.

/

Amtliche Gepäckbeförderung ZU
ZUgen . Schlafwagenkarten.Kaiser Friedrich -Platz 2. Fernsprecher f

Amtl. rahrkarten-Ausgabe. Amtl. Gepäckabferlignng, Bejsegepäckverslchernng. ReiSeunfallverSlChenUI| .
Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag^
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Vormittags-Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbriumen - Anlage.
Leitung : Herr Erich Weinheuer.

Vörmlttags 11 Uhr.
1. Choral.
2 . Ouvertüre zur Oper . Der Kadi * .
3 . Melodie . . . . . . . .
4 . Wiener Blut, Walzer . . . . .
5 . Fantasie aus der Oper „Figaros

Hochzeit * . . . . . . .
6 . Promenaden -Marsch . . . . .

A. Thomas
F . Fraund
J . Strauss

W . A. Mozart
M. Jeschke

Nachmittags-Konzert.
* Uhr. 337 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann irmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Im Hochland, Konzert -Ouverture .
2. Aschenbrödel, Märchen !,ild . .
3. Zwischenaktsmusik aus der Oper

„Mignon“ . . . . . . .
4. Grosse Ballettmusik aus der Oper

„Faust * . .
5. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . . W. Ä. Mozart
6. VI. ungarische Rhapsodie . . . F. Liszt
7. Militärmarsch .F . Schubert

N. W. Gade
F . Bendel

A. Thomas

Oh. Gounod

Abends 8 . Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
Leitung : Herr- Hermann Irmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

Orchester : Städtisches Kurorchestei *.
. Vortragsfolge.

1. Symphonie Nr. 13, G- dur (der
Breitkopf und Härtel ’schen
Ausgabe ) . . ' . . Jos . Haydn

I. Adagio. — Allegro.
II . Largo.

III . Menuetto.
. IV. Finale . — Allegro con spirito.

2. Variationen und Marsch aus der
Serenade op. 8 . . . . . . L , v. Beethoven

3. Symphonie Nr. 5, C-moll . . . L. v. Beethoven
I. Allegro con brio.

II . Andante con moto.
III . Allegro. — Finale . — Allegro.■ üiBgiu . — imaie , — Aiiegro.

liiiiiiiiiiiiiSliiiiiiiiliiiiiiffliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiig . . ..

Das Neueste Hertz
| in Kostümen , Mdntefn, Nadmittagsfifeidern und Bfusen Damen -Moden , Langgasse 2o

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Telephon 5978 . KKolNSflfSTSS 19 . Telephon 5978.

Vornehmste Aufenthaltsräume.

Kaffee Hahsburg:
Erstklassiges Xaffet im Zentrum Ser Stall.

Jeden Tags  fCünstlerkonzert.
370

Verloren ein Damen -Opern-
glas mit Namen. Abzugeben gegen
gute Belohnung

Hotel Vier Jahreszeiten.

Briefmarken
grösste Auswahl.

352 Seife , Kl . Burgstr . 51.

Jahn ’s Weinstube
Bes. : Heinr . Jalin

10 Hüchelsberg 10 Telefon 4921
408 im Mittelpunkt der Stadt

Altbekanntes, bestens empfohlenes Lokal
Fremdenzimmer . ■

Bois-Stubemit Original Holl . Kaffee
Webergasse 9.

Telephon 4682.
Kulm .bach .er und

! Dortmunder Bier.

PARK - HOTEL
Wilhelmstrasse 36.

Schöne geräumige Zimmer mit
geregelter Verpflegung.

Kinephon Theater,
Täunusstrasse 1.

Prinz Haralds schönstes
Abenteuer , eine köstliche Liebes¬

geschichte in 4 Akten.
Die Schlacht bei Soissons
und Paissy . Aufnahmen vom

Generalstab des Feldheeres.
Feldernsr Psilander in seinem

besten und reifsten Werk:
Der tanzende Tor.

Die Tragödie eines Pierrots in 4 Akten
Gesangs-Einlage von Herrn Konzert¬

sänger Ernst Tri mhorn , Mainz.

393

W
& 8. ADRIAN
König!, lofspediteare

= Wiesisaden =
is

Snprfitmn VOn  öütern und Reisegepäck *
üpcuiliuil Prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

Offiziersfrau,
35 J ., sucht zum 15. Juli oder 1. August Tätigkeit in gutem
Hause , woselbst Kriegsinvalide , welcher der Pflege bedarf . Freie
Station und Taschengeld erwünscht . Gesuchstellerin hat während
des Krieges einen Kursus in der Krankenpflege durchgemacht,
ferner Stenographie und Maschinenschreiben gelernt . Offertei?
bitte unter Nr. 3484 an die Exped . d. Bl . 44g

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Nach dem Opernball.
Köstliche Familiengeschichte mit

Hansi Deege und Gerhard Dammann.
Unsere Flieger.

Neue Aufnahmen vom Kgl. Bild-
und Film-Amt.

Der Jakobiner.
Schauspiel aus dem napoleonischen
Kriege mit Nady Christians und

Erich Kaiser-Titz.

Thalia-Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137
Täglich 2 Vorstellungen

4 - 61/2  und 8 - lOi/a Uhr.
Die grosse LichtspieloperMartha

in 4Aufzügen v. Friedrich v. Flotow
mit grossem Orchester und gesang¬
licher Mitwirkung erster Münchener

Opernkräfte.
Nachm. 6V2—8 Uhr Jugendvorstellg.

(ohne Sänger) zu kleinen Preisen.

_ _ Wir bitten unsere verehrl,
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Ankn üpfungen , welche aak Brand
hier abgedruckter Anzeigen erfolgen,
sich stets ani das „Badeblatt“ zi
beraten.

Telefon Np. 6011

Wettannahmestelle

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . - Weine erster Firmen.

— Künstler -Konzerte. - -. -*

Strandbad Schierstein
Bootfahrt Morgens 9 Uhr, 11 Uhr,
von Mittags 2 Uhr ab stündlich . 4

des Rennklub Wiesbaden
_ _ WUhelrostrasse 8 Gartenhaus. 398

SüStQü TiseQer • DamenscQneiber
Tfforitjstrasse  5 (naffe TlSemtrasse) .

Höernaßme alter ins Tacf) einscfjfagenbenTlrÖeiten„

„BURG GRASS“
Gasthof. Eltville.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingausr Weine

Anerkannt gute Verpflegung . - - -
Besitzer : Jean Iffland.

Stiftstr . 18 Fernspr . 1036

Ab 1. Juli allabendlich L'z8 Uhr:
Die Königin der AttraktionenMitzi Bardi
die weither. Vortragskiiustierin.

Ehern. I. Soubrette vom Kgl
Landestheater in Prag.

Alle© Wagner
Kgl. Hofopernsängerin, genannt:

Die Kivalin Frieda HempelAdam
der beste und bekannteste Bayer.

Bauern-Komiker
u. die übrigen Konzert-Einlagen

sowie die beliebten
Tulpenstiel - Konzerte.

Des grossen Andranges wegen
können Plakatfreikarten nur vor¬

mittags umgetauscht werden.
Dauerkarten haben v. 1.—;15. Juli
nur Montags, Mittwochs u. Sams¬
tags Gültigkeit . ' Vorverkauf täg¬
lich von 11—1 Uhr u. nachmittags

von 5 Uhr ab.
Tischbesteflungen unter 1036.

NB. Des reichhaltigen Programms
wegen: Auftreten der Konzert-
Einlagen pünktlich ab 8.30 Uhr.

Altisraeiitische Kultusgemeinde.
Hauptsynagoge : Friedrichstr . 33.

Ab 1. Juli
allabendlich 8 Uhr
Der vollständig neue

Spielplan!
Kurzes Gastspiel des Lieblings

der Wiesbadener

Georg Bauer
Humorist und Blitzdichter.

Alma Rohrbach
Spitzentänze in höelisterVollendnng

Hedwig Rintelen
Operettendiva.

Das Beste vom Besten!
Lachen ohne Ende!

Original
Paul paetzolö-Truppe

in ihrer liochkomiscben Szene
„Die Zukunfts -Räder “.
Helene Schüler

Vortragskünstlerin.

May & May
Unübertroffene Handstandskünstler.

Einzig allein dastehend
Bernhardt -Trio

I Sensationeller gymnastischer Akt.

Sonntags3 Vorstellungen.

Freitag , abends
Sabbath , morgens

nachmittags
„ abends

Wochentage, morgens
abends

8.15 Uhr.
8.00  „
4.30 .

10.35 ,
7.00 Uhr.
8.15 .

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge.
Freitag , abends 7.30 Uhr.
Sabbath , morgens 9.00 ,

. Predigt 10.00 „
„ nachmittags 3.00 ,
„ Ausgang 10.85 „

Wochentage, morgens 7.15 Uhr.
, abends 7.30 .
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Tages -Fremdenliste
nach den Anmeldungen Tom 2. Juli (Schluss aus der

gestrigen Nummer) und vom 3. Juli.
Lembke, IIt.  Leutn ., # Gasthof Krug
Lessiag, Hr. Baumeist. m. Nichte, Essen Gasthof Krug
Levy, Fr., Essen Grüner Wald
lichter , Frl., Simmern Hoteli Fuhr
Lichter. Hr. Dr. med. m. Fr., Simmern { . Hotel Fuhr
Linde, Hr. Kfm. m. Fr., Opladen Hotel Berg
Link, Hr. m. Fr Brügge Christi. Hospiz II
Lipba-rdt, ür . xvGchming'si<it , Erfurt Hot©1! jVIinGrvcL
LiphardtHi . Leutn., Erfurt Hotel Minerva
Lipper, Hr. Kent., Brüssel!. Grüner Wald
Lissmann, Hl . Bürgermeister, Usingen Hotel Berg
r̂ wr "’iv ' f astor> Geestemünde Taunusstr. 43
Lohoff, Fr Assessor, Weimar Taunusstr. 43
Lubmos, Hr. Leutn., ' Alleesaal
Ludogoroff, Hr Oberst, Sofia Nassauer Hof

t> Strassburg Wiesbadener Hof
Lutz, Hr. Rechtsanw., Köln Hotel Cordan
xmtz, Hr Kfm., Düsseldorf Hotel Dahlheim
Malmeti, Hr. Kfm., Cöln Hotel Vogel
Ireiherr von Maltzan, Hr. Fbrstkassen-Rendant, Siegen

Wiesbadener Hof
Marx, Hr. Kfm. m. Fr., Frankfurt Hotel Vogel
Maschke, Hr. Leutn. m. Schwest., Breslau Gashof Krug
Meckel, Frl., Herborn Schwarzer Bock
Melehios, Hr. Leutn. m. Fr., Wetzlar Reichspost
Metger von Ostenfeld, Hr. Kfm., Dresden Hotel Berg
Moufang, Hr. Direkt, Dr., Kreuznach Hotel Viktoria
Miihlon, Hr. Kfm», Karlstadt Taunus-Hotel
Müller, Hr., Nürnberg Rheingauer Hof
Müller, Hr. Ing., Barmen Hotel Cordan
Müller, Frl. Lehrerin m. Begl., Bonn Reichspost
Müller, Frl., Oberursel Reichspost
Müller, Hr. stud. phil., Schwelm Nassauer Hof
Müller, Hr. Leutn., Mainz Grüner Wald
Müller, Hr. Chemiker Dr. m. Fr., Mainz Grüner Wald
Müller, Hr., Coblenz Rhein-Hotel
Freifrau von Münchhausen, Partenkirchen Alleesaal
Naumann, Hr. Kfm., Leipzig Rheingauer Hof
Neebe, Frl., Stuttgart Hotel Nizza

■'her, Hr. Leutn., Lorch Reichspost
rS® Ohstfeld.hr, Hr. Jurist Dr., Hamburg Pariser Hof
Ohhgschläger, Hr. Inspekt. m. Begl., Coblenz Gashof Krug
v. Bauer, Frl., Mainz Schwarzer Bock
Pestei, Frl., Beuel Goldenes Ross
f ertz, Hr. Kfm., Cöln Grüner Wald
Petze! , Hr. Kfm., Cöln Taunus-Hotel
Ptantner, Hr., Wehrheim Adelheidstr. 37
Pteifter, Hr., Marburg Wiesbadener Hof
Puz, .Hr. Leutn., Nonnenhof
Pdlert Hr. Kfm., Berlin Reichspost

o lach, iHr. Prokurist, Berlin Metropole u. Monopol
p Kfm. m. Fr., Frankfurt i Taunus-Hotel
Pur, .’. Hr' bt. Goarshausen Grüner Wald

^ r' Krbrik. m. Fr., Limburg Reichspost
Su !t ’ ?Tr'’ Bad  Kauheim Wiesbadener Hof
p3 ch>Hr. Leutn., Wiesbadener Hof
R„„, e'i ac}l- Hr. Fabrikbes., Solingen Grüner Wald
Reck’ h  Odering . nt. Fr., Berlin Kölnischer Hof
Reet e’ Handger.-Präsid. m. Fr., Guben Schwarzer Bock
r “ ®; Hr . Kfm., Berlin Grüner Waid
t> ■ Ir ., Saarbrücken Grüner Wald
Rev^w3!1111’ Fr > Schlangenbadi Hotel Wilhelma
p;..i’ '- Kelz Schwarzer Bock
Kiehl h’  ^ r1’’ Oöln Weisse Lilien
Rink’ ' Homburg Zum Landsberg
Biti * B Hauptm., Stolp Hotel Cordan
von p’ “. Berlin ' Kapellenstr. 55
Röder' r̂r’ ®r' Kittm., Ansbach Grüner Wald
Rohde u Chefredakteur , Karlsruhe • Palast-Hotel
Rohri.’ u ' Kfm. m. Farn., München Nerotal 24
Boos tr3’ Fr' m' Begl., Hagen Hochstättenstr. 1
Roth’ it ' Oi.  med ., m. Fr., Rüsselsheim Taunus-Hotel
Botte Hfm., Nürnberg Nerotal 24
Budr, r’»i r' Generaldirekt., Berlin Palast-Hotel
Bi,m| fls •! ’ Hr . Beamt., Berlin Grüner Wald
gan ?*’ Hr . Kfm., Allenstein Grüner Wald
Saute,-’ Heutn. m. Fr., Frankfurt Taunus-Hotel
Sehn,! ’ „ Apotheker, Forbach Grüner Wald
Schpii3’v ' m' Fi'-j Erfurt Christi. Hospiz II
^ehellenberg, Hr., Saarbrücken , Hotel Viktoria
SchenT’r?1' m' Fr-> Reichspost
Schm- ’ 111■ ^ Sehwest ., Neukölln Dotzheimerstr . 19
Sa pV Hnlon
Schilil,'„ ’ e! Coblenz . Grüner Wald
Schient?’ a TlZ Hittelshelm Hotel Berg
Sch Ino Fr  Zeiclmeiin , Düsseldorf Grüner Wald
»ch oSS> iHr  Bfm , Berlin Hotel Vogel
Schlüter"’ F,-Srm vesif,'’ Duisbul:g Christi. Hospiz II
Schmidt’ i-V ' Oberstlentn., Trier Pauünenstr. 11
Schmidt’pHrr Hotel Cordan

dt -Reder , 1 ' ' Oberstleutn . in . Sohn u . Bed ., Berlin
Sohim'irf Tpi t> Dä/inbächttil o
ÄfiSr w i?”n ■, Goldenes Ross
Schneider’ Hr Kkm°'^ " Hnehenhurg Gasthof Krug

"hönecke, trV Hkm. Allenstein ffWiesbadener Hof
t * k ' H - Rechtsanwalt, Freising International

Tauiius -Hofiel

2ÄÄe ? ' ^ ^ ÄHotelSSS GriineÄ
1Ä L ° r. jnr, Strassburg
Schweitzer . Hn ^ ohL " Pariser lief
y ’ i,riMwürzburff
S Fr- Wierdorf

Rhein-Hotel
Taunus-Hotel

Pension Mulack
Villa Olanda

„ 0 Hotel Vogel
Sonntao' *p,-’ ^ 7 Oberarzt, München Minerva

ochriftstellerm m. Kinder u. Kinderfrl., Steglitz
Sontag'. Hv irr Kapellenstrasse 80
Spanier, Hr K ' ni' Fr-> Dortmundfr . 1■ Kfm . m T?v rw.

Seitz , Frl ., Würz
oehg

SkroL ; *Hr xf ^ B- DetmoM
Sokolowsky . ^ ’n? ! “ ^ 1,? ..

Venn, Hr. Kfm. m. Fr., Düsseldorf Grüner Wald
Vogel, Hr., Barmen , Zum
Vogel, Hr. Fahr. m. Fr., Vohwinkel Europäischer Hot
Voigt, Hr. Direktor, Berlin
Voss, Hr. Fabrikbes. m. Fr., Friedenau Grüner Wakl
Wagner, Hr. Hptm. m. Fr., Sund Gasthof Krug
Wagner, Hr. Kfm. in. Fr., Frankfurt Taunus-Hotei
Wagner, Hr. Kfm. m. Fr., Worms Taunus-Hotel
Wasservogel, Hr. Kfm., Berlin Grüner Wald
Weber, Fr. Rothselberg Christi. Hospiz II
Weber, Frl., Leipzig Zur Sonne
Weidner, Hr., Mannheim Villa Frank
Weihmamm, Hr. m. Fr., Mainz Gasthof Krug
Weiler, Hr. Lehrer, 'Lolch EuropäischerHof
Weilhammer, Hr. Kfm., Hagen Grüner Wald
Weiskopf, Fr., Schliangenbad1 Hotel Wilhelma
Wente, I> . m. Tochter, Bremen Metropole n. Monopol
Wonne, Fr. Rechtsanwalt, Lötzen Villa Rupprecht
Werncke, Hr. Kfm. m. Fr., Darmstadt Rheingauer Hol
Wertheim, Hr. Kfm., Köln Cnion
Wiegand, Hr. Fahr., Dortmund' Goldene Kette
Wildt, Hr. Kfm. in. Fr., Düsseldorf ... , „
Willems, Hr. Kaplan, Polch Europäischer Hot
Winitzki, Hr. Kfm., Frankfurt Taunus-Hotel
Wirth, Fr., Mannheim . Cordan
Wittmann, Fr., Heidelberg Mainzer Hot
Wolf, Hr., Hamburg Nonnenhof
Wolff, Fr. Reut., Lötzeni ® Rupprecht
WöllfLe, Fr., Lünen Zum1 Falken
Wüstfeld, Hr., Hannöver Taunus-Hotel
Zankla, Hr., Würzburg Metropole u. Monopol
Zeeb, Hr. Fahr., Tuttlingen Hotel Berg
Zekendorf, Hr. Kfm., Charlottenburg Frankfurter Hot
Zell̂ Hr. Kfm. m. Fr., Oliligs Grüner Wald
Ziegler, Fr., Erfurt , Grüner Wald
Zimmer manu, Fr., Trier Wiesbadener Hot
Zimmermann, Fr. Sängerin, M.-Gladbach Marktstr. 20

Rhein-Hotel

Rose
Metropole u. Monopol

Zum Römer
Helenenstr. 9

Sprengel. Fr n’" m' Fr -j Düsseldorf Grüner Wald
Äalf Hr
Steig, Hr,, Nastätten Berl‘ni
Stembring, Fr., Dinslaken
Stiller. Hr. temtn.. Höchst R . , ,Baroiun von Straclnvitz B„ ™ Reichspost
Streit, Fr., Hagen F Oberst , , Hotel Viktoria
Süss, Hr. Kfm^ Benrath KaiserhofLN EÜJ
s £ v ^ r‘ , - t “‘“s
Thun Hr ’ Kf ' Varel  Hotel Vogel
^ft , Fr.', Düsseldorf1 ’ Cordan
5 » iia, Ki,,L' Vaiel
T^ t- Fr., Düsseinort
TTI.t\4 S-rr’®Z ’. Lehrer Ijeutn., r Wilhelmslieilanstalt

Datzheimer Str. 13

Bellerue
Ctpts, Hr., Friedenau

Nach den Anmeldungen vom 3. Juii 1918
Adler, Fr., Flacht Pagenstechers Augenklinik
Alberts, Hr. Kfm., Weidenau Zur Stadt Biebrich
Andre, Fr. Major m. Frl., Metz Villa Hertha
Assmann, Fr., Köln Hotel Gramen
von Bardeleben, Fr., Erlenliof Reichspost
Bauer, Hr. Leutn., München Wilhelmshellanstalt
von Baumbach, Hr. General, Kassel Grüner Wald
Baumgärtner, Hr. Kfm., Heilbronn Nonnenhof
Behr, Hr. Fahr., Frankfurt Taunus-Hotel
Bellmann, Hr. Architekt m. Fr., Limburg Kranzplatz 3/4
Bernhard, Hr. Hptm., WiesbadenerHof
Bernhardt, Hr. m. Fr., Neukölln Kl. Schwalbacher Str. 14
Beutel, Hr., Hotfel Epple
.Blanke, Fr., Dortmund Zwei Böcke
Blium, Frl., Neustadt (Haardt) Haus Icke
Bolz. Hr. Reut. m. Fr., Wittstock Goldener Brunnen
Brauer,-Hr.. Charlottenburg Villa Römertor
Braun, Fr., Berlin ' Hotel Adler Badliaus
Breitbach, Hr. m. Fr., Ammers Wiesbadener Hof
Brenner, Hr. Reut,, Charlottenburg • Goldene Kette
Brode, Fr., Königsberg ' Pension Weber
Bruchhäuser, Hr.,. Seelbach Zur Stadt Biebrich
Buddtenschey, Hr. Leutn., Wiesbadener Hof
Burauen, Fr., Köln Zum neuen Adler
Busse, Fr. in. Kind, Stuttgart Luisenstr. 43
Claus, Hr. Leutn., Leipzig Wilhelmsheilanstalt
Cosack, Hr. Gutsbes., , ■ Kaiserhof
Freiherr von Crailsheim, Hr. Hptm., Spandau

- Pension Schupp
Daehert, Hr. Kfm., Stuttgart Wiesbadener Hot'
Dahl, Fr., Düsseldorf Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Dalstein. Hr., Düsseldorf Zum Posthorn
Ditzeil, Hr. Kfm., Leipzig Nonnenhof
Dorrean, Frl., Bromberg Villa Hertha
Dresle#, Frl., Kreuzthal Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Eberle, Hr. Assistent m. Fr., Köln Zur Stadt Biebrich
Eckhardt, Fr., Posen Zur Stadt Biebrich
Eger, Hr. Leutn., Zwickau Wilhelansheilanstalt

JeEhrlich, Hr., Chemnitz Taunus-Hotel
von Eisenhart, Hr. Staatsminister m. Begl., BerlinTaunus-Hotel
En-ders, Frl., Bielefeld Schachtstrasse 4
Erler, Hr. Rittm., Leipzig Rose
Farki, Hr. Kfm. m. Farn., Sofia Rose
Figge, Fr., Berlin Guteuhergstr. 2
Fink, Fr., Dresden Rose
Feinhaber, Fr., Göttingen Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Flächer, Hr. m. Farn., Hotel Berg
Fladies, Hr. m. Fr., Troisdorf Continental
Flegel, Hr., Berlin Zum Erbprinz
Förster, Hr. Bürgermeister a. D., Sonnenberg, Grüner Wald
Fromm, Hr. Rent., Kitzingen Metropole u. Monopol
Fromm, Hr. Hotelier, Hotel Berg
Funek, Hr. Rechnungsrat, Trier Evangel. Hospiz
Gareis, Hr. Direktor, Veitshoehheim Gasthofi Krug
Gierth, Fr., m. . Begl., Zell-Grenzau Zum Falken
Glinkarst, Frl., ' Christi, Hospiz II
Goldstein, Hr. Kfm., Berlin Grüner Wald
Gütz, Fr., Mainz Kapellenstr. 3
Grauer, r̂., Berlin Hotel Epple
Graveinann, Hr. Dr. med., Bielefeld Gasthof Krug
Greifensteia, Hr., Pfungstadt Scliützenliof
Grimm, Hr. Dr. med., Berlin Taunus-Hotel
Gnindsehüh, Hi . Hptm., Europäischer Hof
Grützen, Hr. Kfm., Elberfeld Zum neuen Adler
Hammetfer, Ilr. Dr. m,ed., Erfurt Zur Stadt Biebrich
Hassan, Hr. Kfm., Nonnenhof
Hasseböhmer, Fr., Düsseldorf Alleesaal
Heimann, Hr. Oberinspektor, Berlin, Haus Dambaehthal
Heinemann, Hr. Kfm., Siegen Wiesbadener Hof
von Helmolt, Fr., Friedberg Continental
Herfurth, Hr., Penzig Zur Stadt Biebrich
Heuscher, Hr. Pfarrer, Moers Pariser Hof
Herz, Hr., Niederlahnstein Zum Erbprinz
Hesse, Fr., Meschede Gasthof Krug
Hilfer, Hr. Zahnarzt m. Fr., Wittenberg Hotel Berg
Hinrichsen, Hr. Reg.- u. Geheimer Vet.-Rat m. Fr., Münster

Privathotel Albanv
Hirsch, Hr., Berlin HeidelbergerHof
Hoar, Fr., Mannheim Reiehspost
Honsberg, Hr. Leutn. m. Fr., Remseheid' Bellevue
von Hübsch, Hr. Kfm., Berlin Grüner Wald
-Hirns, Frl., Düsseldorf Zur Stadt Biebrich
Isaak, Fr., I îkirch Hotel Berg
von Jeszenszky, Fr. Assessor, Budapest Hessischer Hof
Junghanz, Hr., , Zum Posthorn
Kabza-, Hr. m. Fr., St . Vith Gasthofi Krug
Kach, Hr. Fahr., Köln Metropole u. Monopol
Kapp, Hr. m. Fr., Marburg
Katz, Hr. Stabsarzt Dr.,
Kaufmann, Frl., Hannover
Kexel, iHr. Apotheker Dr., Limburg
Kloos, Fr. m. Töchter, Escbwege

Grüner Wald
Kaiserhof

Pension Winter
Grüner Wald

Evangel. Hospiz
Klau, Hr. Kfm., Köln Metropole u. Monopol

Klanwell, Hr. Kfm., Stettin Pariser Hof
Knauff, Hr., Marburg Zur Stadt Biebrich
Kolik, Hr. Schriftsteller Leutn. a. D., Köln, Walramstr. 32
von Koerner, Hr. Rittm., Wiesbadener Hof
Korth, Hr. Dr. med., Berlin Hotel Viktoria
Krafft, Hr. Rent., Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Kröfle, Frl., Nauheim Grüner Wald
Küchler, Frll., Frankfurt Adolfsallee 26
Kupke, Fr., Dresden Rose
Lange, Hr. Leutn., Wiesbadener Hof
Langhammer, Hr. Fabrikbes., Schützenhof
Langlotz, Hr. Kfm., Vacha Hotel Nizza
Laux, Hr. Kfm., Saarbrücken Reichspost
Letils, Fr., Woltersdorf Walkmühlstr. 53
Lehmann, Hr. m. Fr., Einhorn
Lentz, Hr. Leutn., Wiesbadener Hof
Levy, Fr. Dr. m. Söhne, Charlottenburg Pens. Vollkammer
Levy. Schülerin, Charlottenburg Wilhelminenstr. 37
Levy, Fr., Essen . Pension Seibel
Liebrecht, Fr. Gutsbes., Rittergut Gilsenhof Hotel Nizza
Lindemann, Hr., Kassel Zur Stadt Biebrich
Liiulncr, Frll, Taunusstr. 23
Upper, Hr. Rent,. Brüssel Pension Seibel
Lips, Hr. Kfm., Oschatz Goldene Kette
Lon, Hr. Bürgermeister, Mergenroth Hotel Berg
Loose, Hr. Architekt m. Fr., Altona Europäischer Hof
Loeven, Hr. Leutn. in. Fr., Zum neuen Adler
Lüders, Ilr. Kfm. m. Fr., Brüssel Wiesbadener Hof
Lugossi, Hr. Fabr. m. Fr., Budapest Hessischer Hof
I utz, Fr., Mannheim Grüner Wald
von Maassen, Hr. Oberstleutn. m. Fr., Brühl Kaiserhof
Müdicke, Fr., Magdeburg Kirchgasse 17
Maier, Kintl, Hofheim Augenheilanstalt
Matsuno, Fr., Jena Hospiz z. hl. Geist
Meinhof, Hr. Prof., Hamburg Eiuser.Str. 1.2
Mertens, Fr., Schaag Kölnischer Hof
Mette, Hr. Leutn., München Wiesbadener Hof
Mever, Fr., Berlin Schwalbacher Str. 52
Meyer, Hr. m. Fr., Berlin Pariser Hof
Mohr, Frl., Görden Zur Stadt Biebrich
Moldauer, Hr. Kfm., Berlin Europäischer Hof
Moos, Hr. Kfm., Limburg Grüner Wald
Müller, Ilr., Kassel Zur Stadt Biebrich
Mnelltzr, Frl., Brandenburg Zur Stadt Biebrich
Müller, Hr. Direktor, Aachen Kaiserhof
von Müller-Berneek, Fr. Major1, Berlin, Hotel Adler Badhaus
Nathusius, Hr. Major Qüisisana
Neogen, Fr. m. Begl., Saarbrücken Hotel1 Berg
Neubauer, Frl., Neukölln Villa Hertha
Neumann, Hr. Lehrer, Königsberg Hotel Viktoria
zur Nieden, Hr. Regierungsrat Dr., Hamm Haus Wenden
Niedermeier, Fr., m. Begl., Wielandstrasse 10
Ochs, Frl. Lehrerin, Calbe Jahnstr. 19
Osten, Hr. Zahnkünstler, Pasewalk Seerobenstr. 33
Pappenheimer, Hr. Kfm., Frankfurt Zum Kranz
Fester, Hr. Theaterdirektor, Krefeld Alleesaal
Petereit, Frl., Kiel Villa Hertha
Peters, Hr. Leutn. m. Fr. u. Begl., Düsseldorf Bellevue
PLoens, Hr. Kfm., Stehaag Kölnischer Hof
Poetschcke, Hr. Rechnungsrat, Berlin Seerobenstr. 33
Pranger, Hr., Hamburg Evangel. Hospiz
Preis», Hr. Fabrikbes., Ratibor Hessischer Hof
Quandt, Fr., Christi. Hospiz II
Rademann, 2 Frln., Berlin SchwalbacherStr. 7
Rath, Hr. Staatsanwalt, Frankenthal Kölnischer Hof
Raetz, Hr. Kfm. m. Fr., Köln Rose
Rauscher, Frl., Saarbrücken ^ Pension Schupp
Reinecke, Hr. Leutn., WiesbadenerHof
Rieder, Fr. m. Hohn, Kollmar Schwarzer Bock
Riedesel, Hr., Erndtebrück Zum Römer
Rüdiger, Hr. Kfm., Budapest Zum neuen Adler
Buch, Fr. m. Begl., Düsseldorf Hotel Berg
Rück, Fr., Metz - Zum Bären
Rück, Hr., «Metz Zum Bären
Rudloff, Fr., Kolimar Schwarzer Bock
Runder, Hr. Kfm. m. Fr., »Alllenstein • Karlshof
Saarholz, Fr., Frankfurt Goldene Kette
Säht, Hr., Penzig Zur Stadt Biebrich
Sana, Hr., Königsberg Hotel Viktoria
Sartorius, Hr. Pastor mi. Fr., Dankelshausen, Evangel. Hospiz,
Sarx, Hr. Fabrikdirektor m. Fr., Siegen Rose
Schalhorii, Hr.* Ing. Dr. phil. Leutn., Wiesbadener Hof
Stehambaeh, Hr. m. Fr., Bensheim Zum Erbprinz
Scharping, Hr. Kfm., Neu-Isenburg Wiesbadener Hof
Scliellenberger, Hr. Fabrikbes. m. Fr., Chemnitz

Nassauer Hof
Schlosser, Fr. Rent., Köln Continental
Schmidt, Fr. m. Kind, Bonn Römerberg 32
Schmidt, «Kind, Rambach Augenheilanstalt
Schmidt-Reder, Fr. Oberstleutn. in. Sohn u. Bed., Berlin

Dambaehthal 5
Schimitt, Hr. Assistent m. Fr., Freiburg Reichspost
Schmitz, Frl., Hennef Grüner Wald
Schneider, Hr. Dentist, Insterburg Wiesbadener Hof
Schulte, Hr., Ronsdorf Zum Landsherg
Schulz, Fr. m. Tochter, Dessau Villa Römertor
Schumann, Hr. Stabsarzt Dr. med., Kassel,

Wilhelansheilanstalt
Schunk, Frl., Christi. Hospiz II
Schiitzendorf, Hr. Kfm., Düsseldorf Haus Elise
Schwarze, Hr. Leutn., Wiesbadener Hof
Seelenfreund', Hr. Kfm., Magdeburg Hessischer Hof
Stempel, Fr., Düsseldorf Lehrstr. 7
Siegeler, Fr., Zmu Falken
Simon, Hr., Mainz Wilhelansheilanstalt
Sinsheimer, Hr. Kfm., München Grüner Wald
Solms, Hr., GeisenheÄi Augenheilanstalt
Sonnenberger, Iir. Sanitätsrat Dr. med. m. Fr., Worms

Haus Dambaehthal
Spiegel, Fr. m. Begl1., Wiebelskirchen International
Stier, Hr. Direktor, Weimar Hotel Nizza
Stollenberg, Hr. m. Fr., Zum neuen Adler
Stollenberg, Hr. m. Fr., Kiel Zum neuen »Adler
Strauss, Hr. Kfm. m. Fr., Mülheim Schwarzer Bock
Stressenreuter, Hr., Kassel Zur Stadt Biebrich
Strohe, Hr., Generaldirektor in. Fr., Korbig Palast-Hotel
Tempe, Fr., -Kolruar Schwarzer Bock
Thiemann, Hr. m. Fr., Mülheim Zum neuen Adler
Thomas, Frl., Berlin • Zum neuen Adler

’von Tiedemann, Frl., Mainz Haus Wenden
Toporonski, Hr. Kfm. m,. Fr.,,Berlin Nassauer Hof

Ulten ^ Hi '-fMaihz 1111 Zur Stadt Aschaffenburg

vÄaT 'feE z  HÄ’ -t-«i Zum Erbprinz
Vollmer Hr., Herten Zum Römer
Wedde Frt  Leipzig Zur Stadt Biebrich
Watte;, FrL, Christi. Hospiz II
Wegne;, Fr. Rent. m. Begl., Elberfeld

Metropole u. Monopol
Weinert , Fi , Hptm - Prof ., Dortmund Villa Hptm
Weinig, Fr. m. Sohn u. Bed., Chemnitz Mosbacber Stx. 36
Weins, Hr. Ing., Jülich Evangel. Hospiz
Weismayr, Frl., Erbach a. Rh. Hoteil Berg
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Weisskirehen , Hr . Kfm. m. Fr ., Bonn
Werner , Hr . in. Fr .,
Weatbontel !, Frl ., Seligenstadt
Weyl , Hr . Kfm., m. Fr ., Essen
Wilhelmy, Hr . Kfm., Berlin
Wilke, Frl ., Arnstadt
Baronin von WilMch,. Fr . Oberst,
Wischnitzki , Hr ., Neuss
Wolf, Frl ., Oedheim
Wons, Hr . Hptm ., Metz
Wunderlich , Hr . Bankdirektor , Jena
Zitelmann , Fr ., Jena

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Kaiserhof

Continental
Unter den Eichen

Pension Weber
Friedrichstr . 31

Zur-Stadt Biebrich
Evangel . Hospiz

Biemers Hotel Regina
Hospiz z. hl. Geist

Zober, Ilr . in. Fr ., .Apolda Hotel Nizza

Offiziere und Offiziersdamem:
Hptm . Ahrens , Rittm, Becker mit Gattin (München),

Ltn. Bierbad (Naumburg ), Hptm . Gropp, Ltn. Forschnft -,
Ltn. Frehl mit Gattin (Kendinich), Hptm . Dr . Gerlach
(Leipzig), Ltn. Hairavoff (Sofia), Ltn. Homberg
(Barmen), Frau Major Jebens (Magdeburg ), Ltn.
Klaus (Saarbrücken), Ltn. Kortentech , Ltn. Kramm, Ltn.
Kröger , Ltn. Lembke, Ltn. Liphardt (Erfurt ), Ltn.

Lubinos , Oberst Ludogoroff (Sofia), Ltn. Maschke mit
Schwester (Breslau), Ltn. Melchios mit Gattin (Wetzlar)
Ltn. Müller (Mainz), Ltn. Neher (Lorch), Ltn. Pilz, Ltfl
Rausch, Frau Hptm. Rieck (Stolp), Rittm. von Rizh
(Ansbach), Ltn. Sancel mit Gattin (Frankfurt ), Ltn
Scheller mit Gattin , Frau Oberstltn .. Schlüter (frier ),
Frau Oberstltn . Schmidt-Reder mit Sohn u. Bei
(Berlin), Ltn. Stiller (Höchst ), Frau Oberst Baronin vöfl
Strachwitz , Ltn. Lehrer Tulewski, Hptm. Wagner mit
Gattin (Sund).

JtiOl ' EL A am Kurhaus. — Fremdenliste vom 25. Juni 1918 g5ä

Generalmajor Puder. Frau Gertrud Gallolf. Frau Major von Oppeln-Brohikowski mit Bed. Frau Major Jentsch geb. Wolf. H. Schreiber u. Frau , Bittmeister und Gutsbesitzer. Hauptm. und
Adj. Witte u. Frau . Leut. Wallbarth . Hauptin . u. Kommerzienrat Bader. Frau Dr. Niemann. Leut . Wagner. Hauptm. Lohsen. Flau Leut. Ahrends. Frau Oberstleut. Bohrisch. Fräul . vor.
Pfuhlstein . Eugen Schützendorf. _Oberstleut. Schönwasser. Hauptm . Sothmann. Major von Pfannenberg . Fräul . Stephanie Men de. Marine-Obering. Fritz Lechler. Oberleut. Fritsch . Frau
Marianne Seelmann Eggebrt , _ Major Siegfried von Wulffen. Major Ernst Freiherr von Wrangel. Rittm . Graf Ferdinand Wolff-Metternich. Gräfin Wolff-Metternich, geb. Freiin von Hovel.
Oberst von Grone. Frau Ottilie v. d. Lühe, Schwerin. Oberstabsarzt Jansen . Hauptm . Paul Kempe. Baronin von Beust. Heinrich Müller u. Familie Graf Levin Wolff-Metternich.

Preiswerter Verkauf
sämtlicher Modelle.

Nachmittagskleider , Blusen, Abendkleider,
Kostüme und Mäntel.

J. BAfflARAffl
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Villa am Kurhaus
und Theater

möbl. Zimmer mit und ohne Früh¬
stück. Anmeldung, für den Winter¬
aufenthalt (garantiert gut geheizte
Bäume) werden schon jetzt entgegen¬
genommen. 430

Villa Speranza , Erathstr. 3.

Damenschuhe
werden mit Leder besohlt,

solange Vorrat 355

Goldgasse 15
(Zentrum)

Infolge eines schweren Leidens, das er sich im Heeresdienst
zugezogen hat , verschied gestern der

Supernuiiierar UHilSieiiti Krämer,
Luftschiffer hei einer Wetterwarte.

Wir verliefen in dem Dahingeschiedenen einen pflichttreuen,
strebsamen Beamtenanwärter , dem wir ein ehrendes Andenken
bewahren.

Wiesbaden , den 1. Juli 1918
Füi

G I ä S S i n g Oberbürgermeister.
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Amtsblatt
Nr. 102 Vom 5. Juli 1918.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 5. Juli l. Js ., nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaäl des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein¬
geladen.

Tagesordnung.
1. Bewilligung von 8600 Mk. für Jnstandsetzungsarbeiten dss

Pavillons VI des städtischen Krankenhauses. Ber. Bau-A.
2. Vorlage betr. die Erweiterung der mechanischen Kohlenförder¬

anlage auf dem Kraftwerk. Ber. Bau-A.
Z. Ankauf von .Grundstücken. Ber. Fin .-A.
4. Wahl von drei Vertretern für die im Monat August l. Js.

stattfindende Tagung des Nassauischen Städtetags . Ber. W--A.
5. Anhörung der Stadtverordneten-Versammlung über die feste

Anstellung des Wilhelm Woest als Kurhausportier.
6. Neuwahl einer Armen- und. Waisenpflegerin.
7. Neuwahl eines stellvertretenden Vorsitzenden der Stadtverord-

neten-Versammlung.
Geheime Sitzung.
Die neuen Tarifanträge der Süddeutschen Eisenbahngesellschaft.
Wiesbaden, den 8. Juli 1918.

Der Vorsitzende
^ der Stadtverordneten -Versammlung.

Bekanntmacknng.
Verzeichnis (der in der Zeit vom 25. Juni vis 1. Juli 1918
bei der Königlichen Polizei -Direktion Wiesbaden angemeldeten

Fundsachen:
Gefunden: 1 silberne Dammuhr mit Monogramm, 1 goldener

Trauring , 1 längliche goldene Stabbrosche, ' 1 goldener Herren¬
kneifer, 7 Papierscheine, 1 Papierschein, 2 schwarze Damenregen¬
schirme, 1 Damensonnenschirm, 1 kleiner Damenschirm. 1 schwarzer
Dammschirm und 2 Spazierstöcke, 1 Lederhandtasche mit Inhalt,
1 schwarzer Glacehandschuh, 1 Brosche mit rötlichem Stein , 1 Stück
von einer silbernen Uhrkette, 5 Schlüssel am Ring, 1 Schere,
1 Taschenmesser, 1 Mädchmpelerine, 1 alter Kneifer mit Stahl-
sassung, 1 fast neuer Sack, 1 schwarzes Täschchen mit Visitenkarten
aus den Namen „Helmut Walther".

Zugeflogen: 1 Papagei. 182

8.

Ltadtausschus; zu Wiesbaden.
_Die Ferien des Stadtausschusses beginnen am 21. Juli und

endigen am 1. September d. I . Während der Ferien dürfen
Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur in
schleunigen Sachen abgehalten werden. Auf den Lauf der gesetz¬
lichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß.

Dies wird gemäß § 5 des Regulativs vom 28. Februar 1884
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 1. Juli 1918. 181
, Der Vorsitzende.

Bekanntmachung.
Betreffend: Ablösung von Sicherheiten für Stratzenbaukosten.

Zur Zahlung von Kosten für die spätere Ausführung von
Stratzenanlagen bestehen bei der hiesigen Stadtgemeinde seit
mehreren Jahren Sicherheiten in Wertpapieren und Sichtwechseln,
die gegen Barzahlung von Abfindungssummenauf Antrag zurück¬
gegeben werden können. Sobald ein solcher schriftlich oder zu
Protokoll beim unterfertigten Amt gestellt, wird, werden die Be¬
rechnungen und Feststellungenüber den zu zahlenden Betrag auf¬
gestellt und mitgeteilt werden.

Weitere Auskunft wird im Zimmer 70 des Rathauses gegeben.
Wiesbaden, den 18. Juni 1918. 161

Städtisches Straßenbanamt.
. — - -- r - ■— -

Lade» -Vermietung.
In den Kolonnaden sollen von sofort oder später bis zum

31. März 1919 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
. a) in der neuen Kolonnade:

Bogen Nr. 48 mit 1 darüber liegenden Räum,
b) in der alten Kolonnade:

Bogen Nr. 10—11 mit 2 darüber liegenden Räumen,
. 18- 19 . 2

„ „ 37—38 „ 2 . „ u. evtl.
^ „ 20—21 „ l „ Raum.

Schriftliche Angebote erbittet die Unterzeichnete Verwaltung.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbüro eingesehen werden.
Wiesbaden, den 27. Februar 1918. 988

Städtische Kurverwaltnsg.
Bekanntmachung.

Es tvird hiermit wiederholt daraus aufmerksam gemacht, daß
nach ß 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden BeerweiU»
Produzentm deS Stadtberings ihr Erzeugnis an Beerwein un¬
mittelbar und längstens binnen 24 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der itt der
Akziseordnung angedrohten Defraudationsstrafen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können in unserer Buchhaltern, Neu¬
gasse8, Eingang Schulgaffe, Unentgeltlich in Empfang genommenwerden.

Wiesbaden den 19. Juni 1918.
Städtisches Akziseamt.
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Gestorben:
Am 24. Juni . Witwe Wilhelmine von der Osten-Sacken-

geb. Schmidt, 78 I.
Am 26. Juni . Witwe Johcmnette Nagel, geb. Scheuer, 68 I.
Am 27. Juni . Luise Fuhr , ohne Beruf/33 I . Charlotte

Götz, 3 T . Putzer Philipp Schneider, 60 I . Ehefrau Katharine
Jäger , geb. Piroth , 61 I . Ehefrau Helene Bartels , geb. Meier,
15 I . ;

Am 28. Juni . Ehefrau Johannette Wagner, geb. Neidhöfer,
40 I . Kaufmann Walter Herrchen, 28 I . Gertrud Kötter, ohne
Berus, 21 I . Ehefrau Anna Mehl, geb. Bienmüller, 37 I.

Am 29. Juni . Ehefrau Eva Hagedorn, geb Hemberger, 62 I.
Küchenmädchen Konstanze Burkhardt, 20 I . Tapezierer Andreas

Lnbadel. 34 I . Postsekretär a. D. Johannes Münch, 80 I.
valide Friedrich Hier, 44 I.

König!. Standesamt.

Im

wiesbadener Nachrichten.

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E. Peters,  Wiesbaden-

VorsodusL-Vsreill zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichsfrasse 20.

Aktiva. Greschäftsstand Ende Juni 1918 Passiva.

Zahl der Vereinsmitglieder Ende März 1918
Zugang : 2. Vierteljahr 1918
Stand : 30. Juni 1918 .

Mark Pf. Mark Pf.
1. Kasse. 72,765 18 1. Geschäftsanteile (Mitgliedergut-
2. Fremde Geldsorten u. Zinsscheine 197,751 56 haben) . 4,191,201 30
3. Guthaben bei der Reiclisbank . 735,488 11 2. Gesetzliche Rücklage . . ' . 1,818,651 —
4. Verkehr mit anderen Banken . 3,391,606 40 3. Rücklage II. 292,791 21
5. Postscheck -Konto in Frankf .a.M. 53,536 42 4. Ruhegehalts -Rücklage . . . . 317,829 43
6. Giro - Konto Dresdner Bank 5. Sparkasse des Vereins . . . . 10,006,886 53

Berlin und Frankfurt a. M. . . 755,071 11 6. Darlehen auf Kündigung (An-
7. Inkasso -Konto. 420,795 88 leihen geg. Schuldscheine unseres
8. Wechselbestände: Vereins ) . 4,486,685 66

a) Bankwechsel. 15,183,700 — 7. Gläubiger in laufender Rechnung
b) Vorschusswechsel . . . . 271,343 22 (Konto-Korrente ) . . . . . . 16,219,531 11
c) Geschäftswechsel . . . . 41,880 40 8. Hypothekenschulden . . . . 280,000 —
d) Einzugswechsel. 4,612 93 9. Sicherheitswechsel für geleistete

9. Wertpapiere der gesetzlichen Bürgschaften. 227,379 60
Rücklage: l • 10. Zinsen-Konto. 521,023 91
a) Deutsche Staatspapiere . . 999,195 — 11. Verwahrungsgebühren . . . . 16,686 —
b) Sonstige hei der Reichsbank 12. Schrankfächermiete. 2,726 --

beleihbare Papiere . . . . 140,982 — 13. Hausverwaltungskonto I:
10. Schuldner in laufender Rech- Geschäftsgebäude . . 650 71

nung (Kredite) . 4,325,147 91 14. Mittelrheinischer Verband 12,220 86
11. Vorschüsse: 15. Gewinn-Anteile . . 21,051 04

a) Vorschüsse gegen Wertpapiere 4,560,237 22
b) Vorschüsse gegen Bürgschaft

und andere Sicherheiten . . 5,029,504 93 /
12. Kredite für geleistete Bürg- /

schäften. 227,379 60 /
13. An- und Verkauf von Wert- /

papieren für Mitglieder . . .
14. Hausgeräte . . .

792,238
1

45 /
15. Hauskonto I : Gescbäftsgebäude
16. Hauskonto II :(Erworbene Grund- ;/  260,000

— /
stücke) . . .

17. Häusverwaltungskonto II:
646,109 54 /

(Erworbene Grundstücke! 888 91 /
18. Erworbene Hypotheken 116,800 /
19. Verwaltungskosten. 188,279 09 /

38,415,314 36 38,415,314 36
= 8910.
= 166.
== 9076.

Vorschuss -Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsch . JSelilenelier . Frey . Letschert.

Wir
Kurgarte
mit Vort
aus Frar

HSchstpreisüberschreitung. Gemäß einer Mitteilung der Städti¬
schen Preisprüfungsstelle ist durch Strafbefehl des hiesigen Amts¬
gerichts Frau Rosa Schäfer, Gemüsehändlerin, Gonsenheim wegen
Höchstpreisüberschreitung für Rhabarber mit 15 Mk. Geldstrafe
oder 3 Tage Gefängnis bestraft worden. Ferner ist durch Ver¬
fügung der Kgl. Polizei-Direktion dem Kaufmann Heinrich Bolz,
Schulgasse6 wegen Unzuverlässigkeit der Handel mit Gegenständen
des täglichen Bedarfs unter Auferlegung der Kosten des Verfahrens
untersagt worden.

Der Herr Gouverneur der Festung Mainz hat nachfolgende
Bekanntmachung veröffentlicht:Nachtrags-Bekanntmachung Nr.W.III
3000/6. 18. K. R. A. betreffend Beschlagnahme von Fasern aus
Kolbenschils, Besenginster, Weidenbast, Hopfen, Lupinen und Ge¬
treidestroh(Stranfa ) zu der Bekanntmachung Nr. W. III 3000/9. 16.
K. B. A. vom 10. November 1916, betreffend Beschlagnahme, Ver¬
wendung und Veräußerung von Flachs- und Hanfstroh nsw. vom
.29/ Juni 1918. Die Veröffentlichungist zu finden in der Wies¬
badener Zeitung vom Samstag , den 29. Juni 1918, Morgen-
Ausgabe, Seile 4. _ .
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